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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Bieberehren : FC Igersheim II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Most tütet den Sieg für den FC Igersheim II ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:23 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom FC Igersheim II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen
den SV Bieberehren. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Alexander Most den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft
in ihrem 6. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das mittlere Paarkreuz mit Gakstatter und Lang, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Pflüger / Vogel hatten gegen Freitag / Most bei ihrem Sieg in
drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Weid /
Nagel ihren Gegnern Hirschlein / Lang letztlich beim 5:11, 4:11, 11:8, 5:11 nicht gefährlich werden.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen
Punkt beisteuern konnten Geuder / Beil im Spiel gegen Gakstatter / Höfer, das 0:3 verloren ging.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
folgenden 3:0 gegen Johannes Freitag fand Peter Pflüger von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatte Albert Vogel im Match gegen Bastian
Hirschlein die Nase vorn. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Josef Weid, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Walter Lang verlor. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Geuder im
Match gegen Edwin Gakstatter, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Klaus Nagel und
Alexander Most, die Klaus Nagel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Nagel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Gerd Beil bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Sven Höfer noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Was war das
für eine Aufholjagd! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim Sieg von
Peter Pflüger gegen Bastian Hirschlein konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 2 Sätze lang fand Albert
Vogel gegen Johannes Freitag keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel
anschließend doch noch mit 7:11, 12:14, 11:4, 16:14, 11:3 drehte. Josef Weid verlor wenig später
sein Spiel hingegen gegen Edwin Gakstatter unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 4:11, 3:11, 11:13. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Geuder beim 0:3 gegen Walter Lang. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Klaus Nagel und Sven Höfer am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gerd Beil bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Most. 0:2 (Beil) bzw. 2:4 (Most) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der SV Bieberehren in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023 gegen die TTF
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Laudenbach an. Für den FC Igersheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Garnberg II am 11.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 SV Bieberehren

Doppel: Pflüger / Vogel 1:0, Weid / Nagel 0:1, Geuder / Beil 0:1 
Einzel: P. Pflüger 2:0, A. Vogel 2:0, J. Weid 0:2, T. Geuder 0:2, K. Nagel 1:1, G. Beil 0:2 

 FC Igersheim II
Doppel: Hirschlein / Lang 1:0, Freitag / Most 0:1, Gakstatter / Höfer 1:0 
Einzel: B. Hirschlein 0:2, J. Freitag 0:2, E. Gakstatter 2:0, W. Lang 2:0, S. Höfer 2:0, A. Most 1:1


